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Emilio und Jessie sind wieder in der Luft


Nach dem langen heißen Sommer machte nun der Herbst auf sich aufmerksam. Emilio und Jessie krabbelten wie fast jeden Tag in den Garten.


Die Sitzbank aus Holz, die unter dem Apfelbaum stand, war mittlerweile übersät von vielen bunten Blättern. Emilio blickte seine Freundin Jessie an und fragte, ob sie eine Idee hätte, was sie heute wohl tun könnten Jessie überlegte und krabbelte auf den Blättern hin und her.


Plötzlich hörten sie Stimmen. Es waren die beiden Kinder Marlon und Leano, die mit ihrem Papa nun in den Garten kamen. Was sie wohl heute vorhatten?


Es wehte ein kräftiger Wind. Emilio und Jessie näherten sich langsam der Familie und sahen etwas Großes, was sie noch nie gesehen hatten, welches da im Garten auf dem Boden lag.


Was war das nur? Jessie und Emilio schauten sich fragend an


“Papa können wir hier den Drachen steigen lassen“, fragte Marlon.


Papa Ulmi nickte. „Ja jetzt haben wir den perfekten Wind und der Drachen könnte wunderbar in die Höhe steigen“, antwortete er den beiden Kindern.


Emilio und Jessie hatten noch nie etwas von einem Drachen gehört, der hochsteigen konnte.


Sie krabbelten näher heran und suchten sich ein gemütliches Plätzchen auf einer weißen Schnur, die durch das bunte Laub blitzte. Emilio und Jessie hatten keine Ahnung, dass diese weiße Schnur zum Drachen der Kinder gehörte. Sie beobachteten, wie Marlon den Drachen in die Hand nahm und immer wieder versuchte, ihn in die Höhe zu werfen.


Aber er stürzte sogleich ab und das Steigenlassen funktionierte noch nicht richtig. Papa Ulmi kam zu Hilfe. Er war grösser als Marlon und konnte somit den Drachen höher in die Luft werfen. Ein plötzlicher Windstoß ergriff den Drachen und beförderte ihn weiter hoch, bis zur Dachkannte des kleinen Hauses, in welchem die Familie Ulmi wohnte.


Marlon, Leano und Papa Ulmi schauten nach oben und blickten dem Drachen nach, wie er schließlich an der weißen Schnur immer höher stieg. Die beiden Spinnenkinder hatten alles genau beobachtet, als es auf einmal einen heftigen Ruck gab und sie abhoben. Sie hatten sich ein wenig erschrocken und klammerten sich ganz eng an der weißen Schnur fest, denn auf einmal befanden sich Emilio und Jessie nicht mehr am Boden des Gartens. Der Drachen hing nämlich an dieser Schnur, auf welcher Emilio und Jessie saßen, und je weiter der Drachen in die Höhe stieg, umso mehr Schnur musste mit in die Höhe steigen. Nun waren auch Jessie und Emilio in der Luft. Sie wussten gar nicht was mit ihnen geschah. Beide Spinnenkinder klammerten sich fester an die weiße Schnur, damit sie nicht herunterfallen konnten, denn wenn eine kleine Spinne aus großer Höhe auf den Boden fiel, dann tat ihr das auch nicht gut. Emilio fürchtete sich ein wenig. Er erinnerte sich noch ganz genau an den Flug mit Papa Ulmi, aber da saß er in einem sicheren Flugzeug. Doch jetzt hing er nur an einer weißen Schnur in der Luft und konnte nicht mehr tun, als sich mit seinen acht Beinchen festzuklammern.


Die Kinder hatten einen Riesenspaß dem Drachen zuzuschauen, wie er sich im Wind hin und her wiegte und immer weiter nach oben stieg. Die Sonne blitzte zwischen ein paar harmlosen Wolken durch. Heute war ein wunderschöner windiger Herbsttag, der zum Spielen im Garten einlud. Zwischen dem Drachen tänzelten bunte Blätter hin und her und in der Luft konnten die Kinder das bunte Treiben bestaunen. Jessie und Emilio fanden ihre Situation nicht so lustig, denn sie hatten große Mühe sich festzuhalten. Dann gab es einen heftigeren Windstoß. Die kleinen Spinnenkinder hatten nun nicht mehr genügend Kraft in ihren acht Beinchen und wurden plötzlich vom Wind von der weißen Schnur abgerissen. Sie wirbelten in der Luft umher und fielen hinunter. Emilio und Jessie fürchteten sich und riefen laut um Hilfe. Doch wer sollte ihnen hier zu Hilfe kommen? Die meisten Vögel waren bereits in den Süden gezogen und die wenigen Spatzen, die hier manchmal im Garten umher flogen, brachten sich vor dem Drachen in Sicherheit. Die Lage schien hoffnungslos.


Doch kurz bevor sie am Boden ankamen, landeten sie glücklicherweise auf den weichen Blüten eines Löwenzahns, der Pusteblume, die da noch vom Sommer übrig geblieben war. Jessie und Emilio hatten großes Glück, dass sie nicht sofort auf den harten Boden gefallen waren. Erleichtert atmeten sie auf. Das weiche Polster der Pusteblume ließ sie unbeschadet wieder aus der Luft in den Garten zurückkehren. Das war gerade noch einmal gutgegangen. Sie brauchten eine Weile, bis sie sich erholt hatten und krabbelten dann entlang am Löwenzahnhalm, zurück ins Gras.


„Puh“, sagte Emilio zu Jessie damit hätte ich jetzt nicht gerechnet. Wir saßen auf der Schnur des Drachens und je höher der Drachen stieg, umso mehr Schnur wurde mit in die Luft gezogen. Da hätten wir uns wirklich ein besseres Plätzchen aussuchen sollen“. „Ja“, stimmte Jessie zu, da haben wir wirklich wieder einmal Glück gehabt. Jetzt lass uns einen gemütlichen Platz im Garten auf einem der bunten Blätter suchen, und wir schauen zu, wie Marlon und Leano den Drachen immer weiter in die Höhe steigen lassen.


„Nein“, sagte Emilio, nicht auf eines der bunten Blätter.


Der Wind kann auch die Blätter hoch in die Luft wirbeln“.


„Ach, du hast ja schon wieder recht“, sagte Jessie. „Dann bleiben wir am Boden. Auf unseren Grashalmen, da sind wir dann ganz sicher, zumindest so lange, bis der Rasenmäher kommt“. Emilio lachte.


Derweil hüpften Marlon und Leano vergnügt durch den Garten und verfolgten mit großen Schritten den Flug ihres Drachens, der immer noch durch den Wind angetrieben wurde.


Emilio und Jessie blieben nun am Boden. Sie wärmten sich mit den letzten Sonnenstrahlen des Tages auf. Die Tage wurden nun kürzer und die Sonne ging recht früh unter.


Emilio und Jessie machten sich alsbald wieder auf den Weg zurück in die Garage und sie waren froh wieder gesund in ihrem Spinnen-netz angekommen zu sein. „Jessie“, sagte Emilio, „ich glaube wir müssen künftig besser aufpassen, wo wir entlang krabbeln. Dieser weiße Faden im Gras, der sah ganz harmlos aus, doch plötzlich wurde er zum Flugobjekt und zur Gefahr für uns. Das wird uns eine Lehre sein“. „Ja, da stimmt“, sagte Jessie zu Emilio. „Wir müssen ein wenig besser aufpassen, denn es lauern überall Gefahren für uns kleine Spinnen. Wir hatten wieder einmal großes Glück und alles ist gut ausgegangen.“
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Emilio and Jessie are back in the air


After the long, hot summer, fall was now making its presence felt. Emilio and Jessie crawled out into the garden like almost every day.


The wooden bench under the apple tree was now covered in colorful leaves. Emilio looked at his friend Jessie and asked if she had any ideas about what they could do today.


Jessie thought about it and crawled back and forth on the leaves.


Suddenly they heard voices. The two kids, Marlon and Leano, who were now coming into the garden with their Dad. “I wonder what they were up to, today?”, asked Emilio.


A strong wind was blowing. Emilio and Jessie slowly approached the family and saw something big that they had never seen before lying on the ground in the garden.


What was that? Jessie and Emilio looked at each other questioningly.


"Dad can we fly the kite here", Marlon asked.


Papa Ulmi nodded. "Yes, now we have the perfect wind and the kite could go up wonderfully," he replied to the two children.


Emilio and Jessie had never heard of a kite that could soar.
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